
Geschäftsordnung für die Arbeitsgruppen (AGs) der GPP    (Beschluss 03/2015) 
 
 
 

1. Verschiedene wissenschaftliche und klinische Bereiche der Kinderpneumologie können 
durch Arbeitsgruppen (AGs) innerhalb der GPP vertreten werden. 

 
 2. Die Mitgliederliste der AG wird vom Sprecher geführt, der GPP-Schriftführer erhält eine 

jeweils aktuelle Kopie. Von den Sitzungen muss ein Protokoll erstellt werden, welches 
innerhalb von einem Monat nach der Jahrestagung an den Schriftführer geschickt wird 
und allen Mitgliedern zugänglich sein muss. Die AG-Sprecher sind verpflichtet, in jedem 
Jahr bis Oktober einen Beitrag für das GPP-Heft beim künftigen Kongresspräsidenten 
einzureichen. 

 
3. Die Mitglieder der AGs wählen aus ihrer Mitte einen Sprecher und einen stellvertretenden 

Sprecher jeweils mit einfacher Mehrheit der anwesenden Mitglieder. Die Amtszeit beträgt 
in der Regel 3 Jahre parallel zur Amtszeit des GPP-Vorstandes. Die Wiederwahl ist 
möglich. 

 
4. Sitzungen der AGs finden mindestens einmal jährlich während der Jahrestagung statt. Der 

jeweilige Tagungspräsident ist verpflichtet, dafür ausreichend zeitliche und räumliche 
Ressourcen zur Verfügung zu stellen. 

 
5. Der GPP-Vorstand lädt die AG-Sprecher regelmäßig im Rahmen der Jahrestagung zu 

einer Diskussion von Anliegen oder Problemen ein. Im Rahmen der 
Mitgliederversammlung erstatten die Sprecher den Mitgliedern Bericht über die 
durchgeführten und geplanten Aktivitäten. 

 
6. Die Mitglieder der AGs sind aufgefordert, über ihren Sprecher Themenvorschläge für 

zukünftige Jahrestagungen an den Tagungspräsidenten zu übermitteln. 
 
7. Veröffentlichungen oder Stellungnahmen der AGs nach außen müssen mit dem Vorstand  
      abgestimmt werden. 

 
8. Eine Mindestanzahl von 5 GPP-Mitgliedern können über den GPP-Vorstand die 

Einrichtung einer neuen AG beantragen. Über den schriftlichen Antrag, der Inhalt und 
Ziele der AG darlegen muss, entscheidet der Vorstand.  

 
9. Der Vorstand kann in begründeten Fällen die Auflösung einer AG  oder die Fusionierung 

von AGs mit verwandten Arbeitsinhalten beschließen. 
 
 
 

 
 


